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Hallo, liebe TuS-Fans,  

  

zu unserem letzten Meisterschaftsspiel vor der Winterpause darf ich 
Euch alle recht herzlich begrüßen. Mein besonderer Gruß geht an die 
beiden Mannschaften der SG Niederbreitbach/Waldbreitbach sowie an 
deren Fans und an die beiden Unparteiischen.  

Nachdem der letzte Heimerfolg nun schon gute vier Wochen her ist, 
sollten am Sonntag mal wieder drei Punkte auf dem heimischen Geläuf 
geholten werden. Allerdings werden es die Gäste uns nicht leicht 
machen. Sie stehen auf Platz 6 im gesicherten Mittelfeld, während 
unsere Mannschaft nur einen Punkt vor den Abstiegsplätzen den 
10.Platz einnimmt. Da man in der Vergangenheit, mit Ausnahme des 
letzten Jahres, immer schlechte Rückrunden gespielt hat, ist es 
wichtig, vor der Winterpause noch einmal einen Dreier zu landen. 
Ansonsten könnte bald das böse Erwachen kommen.  

Was macht nun Mut vor der heutigen Partie? In erster Linie ein Blick in 
die Auswärtstabelle. Von 15 möglichen Punkten konnten unsere Gäste 
bisher nur sieben Punkte gewinnen. Unsere Mannschaft kann durch 
den Punktgewinn in Unterzahl in der letzten Woche auf der 
Feldkirchener Alm mit Selbstvertrauen in die Partie gehen. Was die 
Hoffnung etwas trübt, ist der Blick in die eigene Heimtabelle. Aber jede 
Serie nimmt einmal ein Ende. 

Unsere zweite Mannschaft darf ebenfalls gegen die 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach antreten. Deren Reserve rangiert 
aktuell auf dem dritten Tabellenplatz und ist damit der Beste vom Rest, 
denn sie hat bereits 15 Punkte Rückstand auf den Tabellenführer. 
Unsere zweite Mannschaft musste am vergangen Wochenende eine 
knappe Niederlage in Neuwied hinnehmen. Trotz der weiterhin 
angespannten Personalnot kann die Mannschaft jedoch noch 
gelegentlich punkten. Das macht Mut für das heutige Heimspiel.  

Abschließend möchte ich mich bei allen TuS-Fans für deren treuen 
Besuch bei den Heimspielen bedanken und wünsche Euch allen eine 
besinnliche und schöne Weihnachtszeit. Rutscht gut rein ins neue 
Jahr, 

Euer   Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 



 

4 



 

5 

Nach der Niederlage gegen Rengsdorf war das gesamte Team auf 
Wiedergutmachung aus. Dies konnte man auch von der ersten Minute 
an spüren und die Mannschaft zeigte, dass sie heute die Punkte in 
Asbach halten wollte. Bereits bald hatte man die erste Gelegenheit zur 
Führung. Leider war der durch Nezir Acar gespielte Pass in die Tiefe 
einen halben Meter zu lang, sodass Marco Huhn den Ball nicht unter 
Kontrolle bekam. Weitere Großchancen folgten. Horressen fand in der 
Offensive nicht statt. Der TuS stand kompakt im Mittelfeld, nahm die 
Zweikämpfe an und entschied viele davon für sich, um dann schnell in 
den Angriff zu spielen.  

Nach der Halbzeit dann das gleiche Bild. Der TuS drückte und hatte 
Chancen fast im Minutentakt. In der 73.Minute war es dann endlich so 
weit. Marco Huhn konnte nach einem Pass in die Tiefe den Ball zur 
mehr als verdienten Führung im kurzen Eck versenken. Die Gäste 
hatten in der zweiten Spielhälfte nicht einen Torschuss. Bis zur 79. 
Minute: Da entschied dann der Schiedsrichter auf Elfmeter für 
Horressen nach einem absolut unnötigen Foul an der Strafraumgrenze. 
Dieser wurde sicher durch die Gäste verwandelt.   

Zunächst wurde das gut verarbeitet und als Marc Varel kurz darauf im 
gegnerischen Strafraum, nachdem er den Ball an seinem Gegenspieler 
vorlegte, absichtlich geblockt wurde, entschied der Schiedsrichter zur 
Verwunderung aller, selbst der Horresser Spieler, nur auf indirekten 
Freistoß. Diese seltsame Regelauslegung ist nur schwer 
nachzuvollziehen. 

Noch etwas aus dem Konzept gebracht durch den unnötigen Ausgleich 
und den nicht gegebenen Elfmeter folgte gleich der nächste 
Rückschlag. In der 85. Minute kamen die Gäste vor das Gehäuse, 
trafen im ersten Versuch nur den Pfosten, unsere Abwehr schaute nur 
zu, während dann der Abpraller durch Horressen verwandelt werden 
konnte. Sofort stellte man um auf Dreierkette, wechselte offensiv ein, 
bekam dann aber leider in der Nachspielzeit noch zwei weitere 
Gegentreffer (90. + 2, 90. + 3) zum 1:4. 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Necir Acar,  Freddy 
Buballa, Felix Zumhoff (85. Mecit Acar), Tim Brauer, Kilian Limbach, 
Oliver Klein, Marc Varel, Uli Sessenhausen, Marco Huhn 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Horressen  1:4 (0:0) 
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Am Dienstag dieser Woche hat sich die SG DJK Neustadt-Fernthal 
durch einen 1:0-Auswärtssieg beim SSV Heimbach-Weis zum 
Rückrundenauftakt die Tabellenführung in der Fußball-Kreisliga A 
Westerwald/Wied zurückgeholt. Allerdings nur vorübergehend, denn 
schon am Sonntag wird sich auf jeden Fall einer der vier Verfolger 
wieder an die Spitze der setzen. 

SV Maischeid - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 3:2 (0:0). Der 
Maischeider Co-Trainer Marcel Sebastian bezeichnete den Erfolg der 
Heimmannschaft als verdient: „Wir haben über weite Strecken der 
Partie richtig guten Fußball gespielt. Durch Geschenke haben wir den 
Gegner aber immer wieder zurück ins Spiel gebracht und uns das 
Leben unnötig schwer gemacht.“  

SV Roßbach/Verscheid - SV Fortuna Nauort 0:1 (0:0). Auf dem 
schwer zu bespielenden Platz in Roßbach versuchten beide Teams mit 
langen Bällen zum Erfolg zu kommen. „Da war viel Krampf dabei. Vor 
den Toren war wenig los und das Niveau überschaubar. Am Ende 
haben wir endlich das Glück gefunden, das wir seit Wochen gesucht 
haben“, sagte der Nauorter Trainer Olaf Klee.  

Spvgg Steinefrenz-Weroth - SV Rengsdorf 1:0 (1:0). Das 
Schlusslicht aus Rengsdorf trat sehr aggressiv und zweikampfstark 
auf. „Es war das erwartet schwere Spiel. Wir haben hinten nichts 
zugelassen, vorne aber die Konter nicht gut ausgespielt“, meinte der 
Steinefrenzer Spielertrainer Thorsten Hehl.  

SV Rheinbreitbach - SG Feldkirchen/Hüllenberg 1:1 (0:1). In einem 
Spitzenspiel auf hohem Niveau war Rheinbreitbach spielbestimmend, 
tat sich aber schwer gegen gut verteidigende Gäste aus Feldkirchen. 
„Wir haben vor der Pause sechs Hochkaräter vergeben, sonst wäre 
das Spiel schon entschieden gewesen. Ich bin stolz auf meine 
Mannschaft, die bis zum letzten Atemzug Fußball gespielt und nicht 
gebolzt hat. Alles in allem ist das Ergebnis gerecht“, fand der 
Rheinbreitbacher Trainer Hans-Georg Jung. 

VfB Linz II - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 2:1 (1:0). Die 
ersatzgeschwächte Linzer Reserve vermeldete einen überraschenden 
Heimerfolg. VfB-Coach Thomas Gerolstein war zufrieden mit der 
Vorstellung seiner Mannschaft: „Die Jungs haben sich diszipliniert an 
die Vorgaben gehalten. Wir haben sehr tief gestanden und mit drei 
Sechsern agiert. Damit haben wir den Gästen nicht die Räume 
gegeben, die sie für ihr Spiel benötigen.“  

Daniel Korzilus (Rhein-Zeitung) 

14.Spieltag: Kreisliga A (15.11.) 
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Trotz der guten Erinnerungen an das Hinspiel standen die Vorzeichen 
für das Auswärtsspiel bei der SG Feldkirchen nicht gut, zumindest was 
das Personal an diesem Tage anging. Wir fuhren zwar mit einem 
14er-Kader nach Hüllenberg, mussten aber auf Tristan, Kilian und 
Henry verzichten. Da bei der Zweiten ebenfalls Personalknappheit 
herrschte, nahmen wir zwei Jugendspieler mit. Damit waren die 
taktischen Möglichkeiten eher beschränkt und man ging die ganze 
Sache erst einmal defensiv an und spielte auf Konter. 

Dies gelang uns zunächst auch sehr gut. Feldkirchen hatte zwar eine 
optische Überlegenheit, konnte aber in der ersten Hälfte keine klare 
Torgelegenheit herausarbeiten. Der TuS selbst blieb immer wieder 
durch schnelles Umschaltspiel gefährlich, war aber meistens im 
entscheidenden Pass zu ungenau. Anders in der 38. Minute: Schneller 
Ballgewinn im Mittelfeld, ein Pass in die Tiefe und Uli Sessenhausen 
war nicht mehr zu halten und schoss überlegt zum 1:0 ein. Diese 
Führung hatte dann Bestand bis zur Halbzeit.  

Nach Wiederbeginn drängten natürlich die Gastgeber vehement auf 
den Ausgleich. Doch richtige Torchancen konnten sie nicht verbuchen. 
Entweder waren die Abspiele auf dem Rasenplatz zu ungenau oder 
unser Defensivverhalten verhinderte Schlimmeres. In der 79. Minute 
schickte dann der Schiedsrichter Niki Jeske mit der gelb-roten Karte 
vom Platz. Der daraus resultierende Freistoß führte leider zum 
Ausgleich (80.), da unsere Abwehr noch nicht richtig sortiert war. 

Im Anschluss versuchte die Heimmannschaft in Überzahl noch den 
Siegtreffer zu erzielen und forcierte die Angriffsbemühungen, kam aber 
nicht durch. Beinahe hätten wir sogar noch bei Schüssen durch Philip 
Houck und den für die letzten zehn Minuten aus dem Dienst 
herbeigeeilten Kilian Limbach den zweiten Treffer erzielt, letztendlich 
geht aber die Punkteteilung in Ordnung. 

Tore: 0:1 (38.) Uli Sessenhausen, 1:1 (80.) 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Freddy Buballa, Nezir Acar, Felix 
Zumhoff, Marc Varel, Tim Brauer, Jan - Niklas Jeske, Mecit Acar, 
Marco Huhn, Uli Sessenhausen (40. Philip Houck), Oli Klein (81. Kilian 
Limbach) 

Dirk Gras 

SG Feldkirchen/Hüllenberg - TuS Asbach  1:1 (0:1) 
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SV Fortuna Nauort - SV Maischeid 0:0. 60 Zuschauer sahen in 
Nauort eine einseitige Partie. „Das ist sehr bitter. Wir haben 90 Minuten 
auf ein Tor gespielt und waren spielerisch komplett überlegen. Die 
Maischeider sind uns nur hinterher gelaufen, aber wir haben 
mindestens ein Dutzend Chancen vergeben“, haderte der Nauorter 
Abteilungsleiter Dirk Schmitz.  

SG Horressen-Elgendorf - Spvgg Steinefrenz-Weroth 1:2 (0:0). In 
der ersten Hälfte war die Partie von der Taktik geprägt und arm an 
Torchancen. Nach der Pause nahm die Begegnung dann deutlich an 
Fahrt auf. „Es ging hin und her und war ein echtes Spitzenspiel“, so 
Horressens Trainer Daniel Korzilius. Nach der Führung des Aufsteigers 
kam der Spitzenreiter durch zwei Sonntagsschüsse jenseits der 
20-Meter-Marke noch zum Erfolg.  

SV Rengsdorf - SSV Heimbach-Weis 0:0. Die 100 Zuschauer 
erlebten ein hektisches Derby. „In unserer Situation ist das 
Unentschieden etwas wenig. Aber die Stabilität setzt sich weiter fort, 
da muss man auch mal mit einem Punkt zufrieden sein“, meinte 
SVR-Trainer Martin Möllmeier. 

SG DJK Neustadt-Fernthal - SV Roßbach/Verscheid 5:1 (3:0). 
DJK-Coach Sascha Weißenfels war zufrieden mit dem souveränen 
Auftritt seines Teams gegen den Aufsteiger: „Wir haben sehr gut 
gespielt. Besonders im Spielaufbau waren wir extrem sicher.“  

SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - VfB Linz II 3:0 (2:0). Mit zwei 
Treffern in der Anfangsviertelstunde legte die SG Ahrbach auf dem 
Hartplatz in Heiligenroth den Grundstein zum ersten Heimsieg der 
Saison. „Die Gäste waren chancenlos. Wir haben uns viele Chancen 
herausgespielt und absolut verdient gewonnen“, sagte Boris Fasel, 
Abteilungsleiter des SV Heiligenroth.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach – SV Rheinbreitbach. Bereits 
am Samstag wurde das Spiel der SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 
gegen SV Rheinbreitbach wegen Unbespielbarkeit des Platzes in 
Waldbreitbach abgesagt. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

15. Spieltag: Kreisliga A (22.11.) 
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Die Saison 11/12 beendete die SG Niederbreitbach als Staffelsieger 
der Kreisliga B und stieg in das Kreisoberhaus auf. Im ersten Jahr 
belegte die Mannschaft einen überraschenden 3.Platz. Doch dann 
entging sie nur knapp dem Abstieg und fusionierte daraufhin mit dem 
Nachbarn aus Waldbreitbach. Doch die neue Saison verlief auch noch 
nicht nach Plan. 

Vor dieser Saison holte man mit Konny Wall einen erfahrenen Trainer 
und baute stellenweise mehr als fünf Jugendspieler in die erste 
Mannschaft ein. Und das neue Team überraschte. Insgesamt viermal 
stand die Mannschaft auf Platz 2 und hat bisher nur drei Niederlagen 
hinnehmen müssen. Zurzeit belegt die Mannschaft Rang 6, hat aber 
noch zwei Nachholspiele zu absolvieren. 

In den letzten drei Spielen konnte die SG allerdings keinen Sieg mehr 
einfahren. Lässt die Kondition der jungen Mannschaft nach oder sind 
es die schlechten Trainingsverhältnisse auf dem Rasenplatz an der 
Wied? Auf jeden Fall geht der TuS nicht chancenlos in diese 
Begegnung. 

Bisherige Ergebnisse: 

5:1 und 1:2 Linz II, 0:1 Rheinbreitbach, 2:3 Asbach, 2:0 Steinefrenz, 
1:1 Heimbach-Weis, 3:1 Roßbach, 1:1 Nauort, 2:0 Rengsdorf, 3:1 
Horressen, 2:1 Feldkirchen, 1:1 Maischeid, 1:1 Ahrbach  

Kader (letzten drei Spiele): 

Tor: Tom Bäsch (Marc Stertz) 
Abwehr:  Yannick Bahles, Jonas Frings, Marius Hardt, Dennis Hess, 

Florian Schmid 
Mittelfeld: Marcel Becker, Oleg Chelemi, Tobias Debus, Lukas 

Eulenbach, Simon Hardt, Pierre Rassier, Lukas Matten, 
Marco Schäfer  

Angriff: Tim Kallscheid, Nils Reuschenbach 
Trainer: Konny Wall 

Torschützen: 

Tim Kallscheid 6, Nils Reuschenbach 5, Oleg Chelemi 4, Lukas 
Eulenbach 3, Marco Schäfer 2, Jochen Zöller 2, Marcel Becker 1, 
Dennis Hess 1 (24 Tore) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Niederbreitbach/W. (Sonntag, 15 Uhr) 
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OBERLIGA  (22.11.): 

01) HAUENSTEIN  17   32:8       44 
02) TUS  KOBLENZ  17   43:14     43 
03) KARBACH   17   28:23     32 
04) NEUNKIRCHEN  17   30:17     31 
05) SCHOTT  MAINZ 17   45:22     30 
06) VÖLKLINGEN  17   29:21     28 
07) JÄGERSBURG  17   29:24     27 
08) WIESBACH  17   29:26     22 
09) PFEDDERSHEIM 17   24:24     22 
10) LUDWIGSHAFEN 17   21:34     22 
11) GONSENHEIM  16   21:28     21 
12) BURGBROHL  16   29:33     19 
13) MEHRING   17   24:31     19 
14) ELVERSBERG  II 17   29:38     19 
15) WIRGES   17   22:23     18 
16) SALMROHR  17   25:30     17 
17) PIRMASENS  II  17   22:26     14 
18) ZWEIBRÜCKEN  17     6:66       3 
  
VERBANDSLIGA  (22.11.): 
01) MÜLHEIM   17   39:19     36 
02) RW  KOBLENZ  17   55:20     32  
03) MAYEN   17   33:18     31 
04) ENGERS   17   30:19     31  
05) TRIER-TARFORST 16   29:16     28 
06) TUS  KOBLENZ  II 17   24:14     26 
07) ANDERNACH  17   37:30     26 
08) SCHODEN   17   47:39     25 
09) NEITERSEN  17   35:38     24 
10) KONZ   17   27:32     24 
11) MALBERG   17   27:28     22 
12) BADEM   17   27:33     21 
13) MENDIG   17   25:35     20       
14) MORBACH   17   22:32     20 
15) EISBACHTAL  17   14:31     15       
16) SCHWEICH  17   15:41     15 
17) BETZDORF  16   23:31     14 
18) BAD  BREISIG  17   19:52     7 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (22.11.): 

 
01) ELLINGEN   15   34:15     35   
02) WINDHAGEN  15   44:15     34      
03) LINZ    15   36:18     33 
04) WEITEFELD  15   31:17     30 
05) MÜSCHENBACH 15   32:20     25 
06) WESTERBURG    15   35:27     23 
07) WISSEN   15   25:26     23 
08) WIRGES  II  15   33:34     18 
09) ELBERT    15   23:29     18 
10) OSTERSPAI  15   18:31     18 
11) HAMM   15   30:33     17 
12) MONTABAUR  15   23:27     15 
13) BEROD   15   15:27     12 
14) PUDERBACH  15   12:31     12       
15) HUNDSANGEN  15   20:36     11 
16) BAD  EMS   15   16:41     11       
   
     
   
KREISLIGA   A  (22.11.): 
 
01) STEINEFRENZ  14   25:12     28 
02) NEUSTADT  14   29:16     27 
03) FELDKIRCHEN  15   34:24     25 
04) RHEINBREITBACH 13   26:15     24 
05) HORRESSEN  15   32:20     23 
06) NIEDERBREITBACH 13   24:14     22 
07) HEIMBACH-WEIS 15   27:26     22 
08) MAISCHEID  15   22:24     22 
09) AHRBACH   15   24:31     17    
10) ASBACH   15   25:29     16 
11) NAUORT   15   18:24     16   
12) LINZ  II   15   21:40     15 
13) ROSSBACH  15   18:27     13   
14) RENGSDORF   15   14:37      8   

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (22.11.): 

 
01) OBERBIEBER  15   44:11     38 
02) GÜLLESHEIM  15   51:19     35 
03) VATANSPOR  NR   15       44:21     34 
04) ST. KATHARINEN 14   43:9       31 
05) RHEINBROHL  14   36:23     25 
06) CSV  NEUWIED  13   42:26     24 
07) WINDHAGEN  II  15   33:37     18 
08) ELLINGEN  II  15   23:37     18 
09) OBERLAHR  14   22:29     17    
10) NEUSTADT  II  15   25:36     13 
11) MELSBACH  15   23:42     12      
12) Rh ´BREITBACH  II 15   10:27     11 
13) PUDERBACH  II    15   20:50     11 
14) IRLICH   14     9:58      6       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (22.11.): 
 
01) HSV  NEUWIED  15   63:10     45 
02) ATASPOR  UNKEL 15   51:13     42  
03) N ´BREITBACH  II 14   34:17     30  
04) FC  UNKEL  15   40:24     30 
05) DATTENBERG  15   24:27     22 
06) ERPEL   15   27:31     22 
07) FELDKIRCHEN  II 15   30:18     20 
08) OTTOMAN  NR  15   22:35     19 
09) OBERBIEBER  II  15   28:38     18 
10) ASBACH  II  15   28:30     17  
11) VFL NEUWIED  15   29:46     13 
12) BAD  HÖNNINGEN 14   23:48     12    
13) RENGSDORF  II  15   19:45     11  
14) LEUTESDORF  15   21:57      6 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Vor dem ersten Rückrundenspiel meinte TuS-Trainer Andy Bulsei: 
„Wir erwarten am Sonntag unseren Tabellennachbarn aus Feldkirchen. 
Den Ergebnissen nach zu urteilen, stehen die Feldkirchener hinten 
sehr kompakt und lassen recht wenig zu. In dieser Woche haben wir 
daher versucht, unsere Trainingseinheiten darauf abzustimmen. Aber 
bei unserem Personalkarussell ist das keine einfache Aufgabe. Von 
daher gehen wir die Begegnung mit viel Respekt an, dennoch rechne 
ich uns eine Chance aus, wenigstens einen Punkt in Asbach halten zu 
können.“ 

Doch in der Tat, die Personalnot vor dem ersten Rückrundenspiel 
(Hinspiel 1:1) war groß. Nicht nur, dass Trainer Andy Buslei verhindert 
war und durch Ewald Winter vertreten wurde, für die Mannschaft 
wurden einige Spieler reaktiviert, so „Oldie“ Andreas Hönighausen im 
Tor und Kai Kruse im Sturm. 

Dennoch schlug sich die „zusammengewürfelte“ Mannschaft recht 
tapfer und wäre fast mit einem „zu Null“ in die Pause gegangen. Doch 
der starke Wind, der das Spiel sehr beeinflusste, wurde zum 
entscheidenden Faktor. Ein Flatterball wurde unglücklich von einem 
TuS-Abwehrspieler ins eigene Tor abgefälscht (40.).  

Zehn Minuten nach Wiederbeginn fiel schon das 0:2 (55.). Einem 
Missverständnis nach einem Pass in den 5-Meter-Raum zwischen 
TuS-Keeper “Höni“ und einem Verteidiger folgte das nächste Eigentor. 
Nicht nur in dieser Szene merkte man, dass die TuS-Abwehr an 
diesem Tag nicht eingespielt war. Dennoch gab sich die TuS-Reserve 
noch nicht auf. Doch ein Konter, wobei ein Gästespieler zwei Asbacher 
Abwehrspieler aussteigen ließ, wurde mit dem 0:3 (60.) beendet. Damit 
war „die Messe gelesen“. 

Tore: 0:1 (40.) ET, 0:2 (55. ET), 0:3 (60.) 

Aufstellung: Andreas Hönighausen, Christian Scholke, Manuel Houck 
(72. Christopher Kraft), Marcel Anhalt, Kai Ewens, Thiemo Winter (63. 
Marius Strüder), David Buslei, Kevin Fuchs, Kai Kruse, Markus Dahl, 
Christian Hoppen (68. Abib Rama) 

Christian Hoppen 

TuS Asbach II – SG Feldkirchen II    0:3 (0:1) 
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Die Voraussetzungen waren wieder einmal denkbar ungünstig und 
entsprechend verlief das Spiel. Ohne etatmäßigen Libero war die 
Abwehr sichtlich unorganisiert und wir gerieten mit 0:2 (18., 39.) in 
Rückstand. Zweimal war es derselbe Spieler, der den TuS auf die 
Verliererstraße brachte. Wir konnten bis zur Halbzeit sogar von Glück 
reden, dass der Rückstand nicht höher ausgefallen war. Lediglich Abib 
Rama hatte in der 9. Minute eine Riesenchance, als er erst eine Flanke 
an die Latte köpfte und den Nachschuss ebenfalls an die Latte schoss. 
Das wäre das 1:0 für uns gewesen und wer weiß, was dann noch 
möglich gewesen wäre.....  

Mit der Hereinnahme von Thiemo Winter (40.), der eigentlich wegen 
Verletzung nicht spielen sollte, bekam unser Spiel mehr Struktur. Die 
gefährlichen Spitzen des Gegners wurden von Kai Kruse, Kai Ewens 
und Marcel Anhalt sehr eng gedeckt und der Spielaufbau nahm 
Formen an. Leider fand das Spiel auf einem für unsere Spieler 
ungewohnten Hartplatz statt, sodass doch sehr viele Zuspiele nicht 
zum Ziel führten. Richtig gute Torchancen konnten wir uns daher nicht 
mehr erspielen.  

Die nächste Auswechslung (75.) brachte dann den Anschlusstreffer. 
Praktisch mit der ersten Ballberührung gelang Marius Strüder das Tor 
(77.). Zu diesem Zeitpunkt war noch eine Viertelstunde zu spielen und 
der Ausgleich wäre noch möglich gewesen. Wir versuchten wirklich 
alles, aber letztendlich fehlten der Knipser und das Quäntchen Glück, 
das man in solchen Situationen braucht.  

Fazit: Sehr schlecht angefangen, bis zur Halbzeit mit viel Glück nur 
zwei Tore kassiert, in Halbzeit 2 erheblich gesteigert und am Ende die 
Wende nicht mehr geschafft. Die Winterpause kann kommen.  

Tore: 1:0 (18.), 2:0 (39.), 2:1 (77.) Marius Strüder 

Aufstellung: Thomas Vogt, Kai Kruse (75. Christian Hoppen), Marcel 
Anhalt, Kai Ewens, David Buslei, Maximilian Ditscheid, Kevin Fuchs, 
Christopher Kraft (40. Thiemo Winter), Manuel Hardt, Abib Rama (75. 
Marius Strüder), Calvin Groß (Dank an Calvin Groß von der A-Jugend, 
der uns ausgeholfen hat!) 

Robert Winter 

FC Ottoman Neuwied – TuS Asbach II  2:1 (2:0) 
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Im zweiten Auswärtsspiel der Bezirksligasaison traten wir beim 
VfL Hamm an. Nach zwei Siegen hintereinander auf heimischem Platz 
sollten nun auch die ersten Punkte in der Fremde her. Doch der VfL 
machte uns jedoch gleich von Beginn an das Leben schwer und war in 
fast allen Situationen einen Tick bissiger und schneller am Ball. Es 
waren nicht einmal vier Minuten gespielt, als nach einem Angriff über 
unsere rechte Abwehrseite und einer Hereingabe in die Mitte der Ball 
das erste Mal in unserem Netz zappelte. Und damit noch nicht genug: 
Ein langer Ball auf die Flügelposition hebelte unsere komplette 
Defensiv-Abteilung aus und führte letztlich schon früh zu einem 
0:2 Rückstand (13.). 

Ab diesem Zeitpunkt standen wir hinten deutlich sicherer und ließen 
zunächst keine hochkarätigen Torgelegenheiten mehr zu. Stattdessen 
gelang Tobias Sommerberg mit einem abgefälschten Schuss aus dem 
Rückraum der Anschlusstreffer (23.). Wir waren jedoch zu keinem 
Zeitpunkt des Spiels in der Lage, das Heft wirklich in die Hand zu 
nehmen und leisteten uns deutlich zu viele Abspielfehler und 
Ungenauigkeiten.  

In der zweiten Hälfte bestätigte sich dieses Bild weiter. In der 53. 
Minute verwandelte Hamm einen berechtigten Foulelfmeter zum 3:1. 
Zuvor hatte der Schiedsrichter ein klares Handspiel des Gegners in 
dessen Strafraum nicht geahndet. In der Schlussphase gelangen dem 
VfL Hamm schließlich noch zwei weitere Tore, lediglich Nils Amelong 
konnte zwischendurch mit einem schönen Kopfballtor noch 
Ergebniskosmetik betreiben.  

Fazit: Völlig verdiente 2:5-Niederlage und schwaches Spiel in Hamm! 
Das geht deutlich besser!  

Tore:  1:0 (4.), 2:0 (13.), 2:1 (23.) Tobias Sommerberg, 3:1 (53.) FE, 
4:1 (65.), 4:2 (67.) Nils Amelong, 5:2 (86.)  

Aufstellung: Maximilian Schulz - Niklas Salz, Florian Hammelstein, 
Jonas Majer (88. Kevin Eulenbach), Yusuf Yildirim - Tobias 
Sommerberg, Nils Amelong, Maik Römer, Lino Majer (52. Florian 
Wallau), Thomas Wertenbroich - Calvin Groß  

Freddy Buballa 

A-Jugend weiterhin ohne Auswärtssieg 
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Das Spiel gegen die JSG Ahrbach wurde kurzfristig vom Rasenplatz 
in Ruppach-Goldhausen auf den Hartplatz in Heiligenroth verlegt. Da 
es aber den ganzen Tag regnete, war auch dieser Platz schlecht 
bespielbar. Doch unsere Mannschaft, die ansonsten auf Kunstrasen 
trainiert, wollte unbedingt den ersten Sieg einfahren, zumal Lars 
Gödtner nach seinem Handgelenkbruch zum ersten Mal dabei war. Zur 
Pause stand es immer noch torlos, obwohl unsere Mannschaft 
eigentlich führen müsste. 

Nach Wiederbeginn bekommt Yannick Paffhausen den Ball auf links, 
geht Richtung Grundlinie und serviert punktgenau für Lars Gödtner, der 
nur noch einschieben muss (45.). Leider folgte fast postwendend nach 
einer Ecke der Ausgleich (47.). Nach einem Foul zirkelte Laurenz Pohl 
den Freistoß  „an Freund und Feind“ vorbei zur erneuten Führung 
(52.). Schließlich „krönte“ Yannick Paffhausen seine starke Leistung 
mit einem sehenswerten Distanzschuss zum 3:1 (63.). Nach einem 
Foul reklamierten unsere Spieler, doch der Schiedsrichter ließ 
weiterspielen und die Gastgeber nutzten diese Situation zum 2:3 (75.) 
aus. Doch dabei blieb es: 3:2 - Erster Sieg! 

Aufstellung:  Benedikt Buda - Benedikt Schuh , Fabian Graf (50. Mike 
Wolfshohl), Mike Sterzenbach, Joost van den Berg (68. Arne Peuling) - 
Laurenz Pohl, Leon Kilian, Yannik Klein (41. Maximilian Sprau), 
Yannick Paffhausen, Marc Nachtigal - Lars Gödtner (64. Justin Bolz)  

Beim nächsten Auswärtsspiel bei der SG Herschbach waren bis auf 
Fabian Graf und Leon Adams „alle Mann an Bord“. Die Gastgeber 
versuchten mit langen Bällen, zu Torchancen zu kommen, doch unsere 
Abwehr und unser Keeper entschärften alles. Leider wurde die Partie 
ab Mitte der ersten Halbzeit durch den aufkommenden Nebel zu einem 
„Geisterspiel“. Dadurch spielte sich das Geschehen hauptsächlich im 
Mittelfeld ab. Am Ende waren wir mit dem 0:0 beim Tabellenvierten 
hoch zufrieden. 

Aufstellung:  Benedikt Buda - Tim Armann (58. Arne Peuling), 
Maximilian Sprau, Benedikt Schuh, Joost van den Berg - Leon Kilian 
(65. Mike Wolfshohl), Mike Sterzenbach, Yannick Paffhausen (20. 
Yannik Klein), Laurenz Pohl (72. Justin Bolz) - Lars Gödtner 

Daniel Schulte 

B-Jugend mit Aufwärtstrend 
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Die JSG Unterwesterwald/Hundsangen musste 70 km Anreise 
zurücklegen, um bei uns zum Meisterschaftsspiel anzutreten. Dies 
merkte man auch den Gästen an. Es entwickelte sich zwar ein Spiel 
auf Augenhöhe, aber es war geprägt von Ungenauigkeiten und 
Konzentrationsschwächen im Passspiel und davon ließen sich unsere 
Spieler anstecken. 

Der Platz war nass, die Bälle wurden schnell und immer wieder 
versuchten wir den risikoreichen Ball. Des Öfteren versuchten wir uns 
auf einer Angriffsseite durchzuspielen, obwohl ein Seitenwechsel die 
richtige Wahl gewesen wäre. Hochkarätige Torchancen auf beiden 
Seiten waren eher selten zu sehen.  Am Ende war es kein schön 
anzusehendes Jugendspiel und daher mit dem 0:0 ein gerechter Punkt 
für jeden.  

Aufstellung: Laurin, Fabian, Jannis, Olli, Justin, Philipp (2), Luka (2), 
Louis, Niklas, Florian, Jonas (2), Simon, Joshua, Jeremy, Carlos  

 

Bei unserer Anreise zum Spiel bei der JSG Maischeid wurden wir vom 
Wintereinbruch überrascht. Dennoch befand sich der Kunstrasenplatz 
in Maischeid in einem gut bespielbaren Zustand. Da sich zwei 
Tabellennachbarn gegenüber standen, war die Begegnung auch 
ausgeglichen mit leichten Vorteilen für die Gastgeber. 

Nach einer schön herausgespielten Kombination durch die Mitte ging 
die JSG Maischeid in Führung (47.). Wir erhöhten danach den Druck 
und man merkte, dass die Mannschaft etwas mitnehmen wollte. 
Jedoch der Maischeider Torwart entschärfte sowohl einen Kopfball von 
Fabi und jeweils einen gefährlichen Torschuss von Niklas und Johua. 
So blieb es leider bei der 0:1-Niederlage, obwohl nach der engagierten 
zweiten Hälfte ein Punkt verdient gewesen wäre. 

Aufstellung: Jeremy, Philipp (2), Fabian, Jannis, Justin, Jonas (2), 
Niklas, Simon, Olli, Luka, Louis, Joshua  

Zweimal Pokal-KO: Im Rheinlandpokal unterlag man mit 0:3 dem 
Rheinlandligisten JSG Altenkirchen und im Kreispokal schied man 
beim VfL Oberlahr mit 2:3 (0:0) im Elfmeter-Schießen aus. 

Peter Hammelstein 

C-Jugend: Wenig erfolgreich in den letzten zwei Wochen  
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Beim Tabellenletzten SV Rheinbreitbach, bislang ohne jeglichen 
Punkt, passten wir uns leider dem schwachen Gegner an. Zugegeben, 
wir traten nicht in bester Besetzung an. Durch Verletzungen und eine 
schulische Veranstaltung bekamen einige engagierte Spieler der 
2.Mannschaft ihre Chance. Aber es war unser schwächstes Spiel in 
dieser Saison ab. An den Spielern aus der 2.Mannschaft lag es nicht, 
sondern unsere Stammspieler brachten nicht die gewohnte Leistung. 
Viel Positives gibt es daher nicht zu berichten, einzig dass wir vier Tore 
zum 4:2-Sieg erzielt haben. Für uns gilt es, dieses Spiel schnell 
abzuhaken. 

Tore: Max Strüder, Kevin Hönighausen, Leander Schäfer und ein 
Eigentor 

Aufstellung: Felix Schulz (Tor); Arne Funk, Max Strüder, Lucas 
Schütz, Manuel Buda, Lukas Dittscheid, Moritz Kohr, Leander Schäfer, 
Daniel Silbernagel, Kevin Hönighausen, Jason Kinner, Kevin Herres, 
Bennet Schneider  

 

Da uns beim Heimspiel gegen die JK Horressen wiederum vier 
Stammspieler fehlten, gingen wir vorsichtig die Partie an. Aber es war 
schnell zu erkennen, dass wir das Spiel dominieren würden. Zunächst 
erspielten wir uns Feldvorteile, ohne sie aber in klare Torchancen 
umsetzen zu können. Halbzeit: 1:0. Nach dem Wechsel spielten wir 
noch druckvoller nach vorne. Und nach dem 2:0 war die Gegenwehr 
nicht mehr allzu groß, sodass am Ende ein klarer 4:0-Sieg 
heraussprang. 

Tore: Moritz Kohr (2), Manuel Buda, Max Strüder 

Fazit: Es war eines der besseren Spiele in der diesjährigen Saison. 
Für uns ist gut zu sehen, dass wir mindestens 17 - 18 Spieler haben, 
die das Niveau der Leistungsklasse spielen können und wir so jeden 
ersetzen können. Ebenso ist es erfreulich, dass wir mit Lars einen 
zweiten Torwart haben, den wir langsam aufbauen müssen. Erste 
Früchte trägt schon die gute Arbeit von Torwarttrainer Bene Buda.  

Aufstellung: Moritz Kohr/Lars Mandel (Tor); Arne Funk, Max Strüder, 
Leon Rottscheidt, Manuel Buda, Leander Schäfer, Daniel Silbernagel, 
Kevin Hönighausen, Jason Kinner, Tarin Tilgen  

Wilfried Borens 

D-Jugend weiterhin ungeschlagen 
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Samstag, 28.11.: 
JSG Ellingen II – TuS Asbach D II (Straßenhaus, 14 Uhr) 
SG Ahrbach – TuS Asbach D I (Ruppach-Goldhausen, 14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – VfL Neuwied (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – FV Rheinbrohl (17 Uhr) 
JSG Birlenbach – JSG Asbach/Buchholz A (Gückingen, 18.30 Uhr) 
 
Sonntag, 29.11.: 
TuS Asbach D I / II: Hallenturnier des JSG Lautzert  
        (Puderbach, 10 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Niederbreitbach (15 Uhr) 
 
Samstag, 05.12.: 
JSG Haiderbach – JSG Asbach/Buchholz B (Wittgert, 14 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach (Kreispokal, 14.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Altendiez (Buchholz, 18 Uhr) 
 
Sonntag, 06.12.: 
TuS Asbach D: Hallenturnier (Siershahn, 9.30 Uhr) 
 
Samstag, 12.12.: 
JSG Asbach/Buchholz C II: Hallen-Kreismeisterschaft (Dierdorf, 9 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I: Hallen-Kreismeisterschaft (Dierdorf, 14 Uhr) 
VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz A (18.30 Uhr) 
 
Sonntag, 13.12.: 
VfL Neuwied – JSG Asbach/Buchholz B (Jahnplatz, 13 Uhr) 
TuS Asbach F: Hallen-Kreismeisterschaft (Windhagen, 13.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.12.: 
TuS Asbach D I: Hallen-Kreismeisterschaft (Linz, 10 Uhr) 
TuS Asbach D II: Hallen-Kreismeisterschaft (Linz, 13.30 Uhr) 
 
Sonntag, 20.12.: 
TuS Asbach E II: Hallen-Kreismeisterschaft (Linz, 9 Uhr) 
TuS Asbach E I: Hallen-Kreismeisterschaft (Linz, 13.30 Uhr) 
 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


